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Liebe Mitglieder, Dorfbewohner, Freunde und Förderer des TV Euenheims,

die weltweite Pandemie durch das Corona-Virus und den daraus resultieren-
den Lockdown-Maßnahmen haben unser Leben in allen Bereichen getroffen 
und fundamental verändert. Für unser Vereinsleben bedeuteten diese Maß-
nahmen einen kompletten Stopp sämtlicher Ak tivitäten. Es musste die Jah-
reshauptversammlung am 27. März 2020 abgesagt und auf unbe stimmte Zeit 
verschoben werden. Wenn diese Art von Versammlungen wieder gestattet sind 
werden alle Mitglieder schriftlich zu dem neuen Termin eingeladen. 

Nach sorgfältigen Abwägungen hat der Vorstand einstimmig unser alljährli-
ches Sommerfest letztendlich abgesagt und ist von der Anfangsüberlegung des 
Verschiebens abgerückt. Somit entfällt nach ca. fünfzig Jahren erstmals unser 
Traditionsfest mit all seinen Konsequenzen in und um unseren Verein. Der feh-
lende Erlös aus diesem Fest wird uns sehr treffen. Er wird uns aber voraus-
sichtlich nicht in eine finanzielle Schieflage bringen, die wir nicht überstehen 
wür den zumal im Stadtrat der Stadt Euskirchen ein Antrag auf Erlassung der 
jährlichen Sportstät tennutzungsgebühr gestellt wurde. Dieser ist zum jetzigen 
Zeitpunkt noch nicht entschieden. Der Wegfall würde allen Stadtvereinen zu-
gute kommen und somit einen Beitrag zur Unter stützung und Erhalt der Ver-
eine führen.
Wir sind nicht der einzige Dorfverein, der mit den Einschränkungen umgehen 
und lernen muss. Alle Dorfvereine werden mit solchen und oder ähnliche 
Entscheidungen konfrontiert. Zum Beispiel wird auch die KG „Eueme Trööte“ 
durch das Virus seiner Planungssicherheit beraubt. Sie muss nun in der na-
hen Zukunft ins „Blaue“ Entscheidungen treffen, die für alle in unserem Dorf 
mehr oder weniger von großer Bedeutung im Vereinsleben ist. Gegenseitige 
Unterstürzung in diesen Zeiten ist somit mehr denn je angesagt. Mögen die 
„Entscheider“ ein glückliches „Händchen“ dabei entwickeln.
Letztendlich sind wir alle vom Gesetzgeber und der aktuellen Entwicklung ab-
hängig. Wir müssen halt das „Beste“ aus dieser Situation machen und hoffent-
lich kreative Ansätze umsetzen.
Einige Vereinsaktivitäten sind bereits unter Einhaltung der Hygienemaßnah-
men wieder am Start. So konnte die erste Wanderung nach dem Lockdown 
stattfinden und unsere Qi Gong-Gruppe in freier Natur ihre Übungen aufneh-
men.
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Wie es im Einzelnem in unserem Verein weitergeht erfahrt ihr immer aktuell 
von den Übungsleitern bzw. den Fachwarten unseres Vereins, sprecht sie ein-
fach an, wenn Fragen be stehen. Es ergeben sich ja teilweise sehr kurzfristig 
neue Bestimmungen zur Durchführung von sportlichen Aktivitäten.
Auf den nachfolgenden Seiten berichten unsere Fachwarte wie gewohnt aus 
den einzelnen Abteilungen und setzt euch in Kenntnis was war und geplant 
ist/war.

Ich wünsche uns allen trotz diesen besonderen Corona-Zeiten eine erholsame 
Urlaubs- und Ferienzeit. 
Für heute bleibt mir nur noch zu sagen: „Bleibt bitte alle gesund!“
Haltet Abstand und schützt eure Mitmenschen! Zeigt Hilfsbereitschaft, Unter-
stützung und lebt Solidarität gegenüber denen die sie brauchen!

Ihr Manfred Küster 
-1. Vorsitzender-
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WANDERTERMINE 2020 

1) 28.06.2020   Moresnet auf schmalen Pfaden

2) 24.- 26.07.2020 Wanderwochenende bei Heimbach

3) 25.10.2020 Eifelbahnsteig von Urft nach Kall

Informationen zu den Wanderungen 
Für genauere Informationen und Einzelheiten zu den Wanderungen  
kontaktieren Sie bitte unserer Wanderführer Michael Waschkau unter:
E-Mail: m.waschkau@googlemail.com
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D1: Die jungen Wilden
Wie würden die Kids nach einer hervorragenden Saison den Sprung von der 
E- in die D-Jugend verkraften? Doch bereits bei der Qualifikationsrunde zur 
Kreisliga spielen die Jungs und Mädels groß auf und gewannen diese ohne 
einen Punktverlust. Allerdings sollten in den Spielen der Kreisliga ganz an-
dere Kaliber auf sie warten.

So startete die Saison mit einem Auswärtsspiel in Poppelsdorf. Trotz grö-
ßenmäßiger Überlegenheit des Gegners konnten unsere Kids ihre Nervosi-
tät anlegen und gewannen dieses wichtige erste Punktspiel.
Im ersten Heimspiel hieß der Gegner Geislar 2, eine Mannschaft, die in der 
letzten Saison einen Platz vor der HSG lag. In einem anfangs fairen, aber 
gegen Ende zunehmend härterem Spiel unterlag die Truppe von Tanja Hoh-
mann knapp mit 15:16. 
Es folgte eine krankheitsbedingte Absage gegen Geislar 1, ehe es dann be-
reits wieder, in einer vorverlegten Partie, gegen Geislar 2 ging. Die Kids hat-
ten ihre Hausaufgaben gemacht und aus der vorangegangenen Niederlage 
gelernt – mit 22:19 ging man als Sieger aus des Gegners Halle.
Gegen die D1-Mannschaft des TSV Bonn 1 musste man die körperliche und 
spielerische Überlegenheit anerkennen und sich mit 10:26 in eigener Halle 
geschlagen geben. Dafür konnte man eine Woche später, gegen die Mann-
schaft von Bonn 2, einen klaren 23:15 Sieg einfahren. Das Grundgerüst der 
Mannschaft von Bonn 2 bestand aus Kindern, die in der vergangenen Saison 
Kreismeister der E-Jugend und Sieger der Mini-Weltmeisterschaft war!
Es folgte ein klarer Sieg gegen den größenmäßig überlegenen Gegner aus 
Niederpleis, ehe es zum Derby mit dem TV Rheibach kam. Mit Ben Sander 
traf man dort auf einen ehemaligen HSG’ler. Auch Rheinbach war unseren 
Kids körperlich und durch temporeiches Spiel zunächst überlegen, doch bis 
zur Halbzeit kämpfte sich unsere Mannschaft durch Spielwitz, Schnellig-
keit und geschlossene Abwehrarbeit wieder heran. In der zweiten Halbzeit 
musste man dem hohen Tempo Tribut zollen und musste dem Gegner am 

D1 IN DER HSG EUSKIRCHEN
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Ende mit 24:29 gratulieren. Kämpferisch war dies die beste Leistung.
Im letzten Spiel der Hinrunde folge mit 22:15 noch ein ungefährdeter Sieg 
gegen die D-Jugend der HSG Siebengebirge. 
Es folgte eine längere Zwangspause durch den Rückzug der Mannschaft aus 
Poppelsdorf, einer spielfreien Runde, sowie der vorgezogenen Partie gegen 
Geislar 2. Die Pause wurde zu einem kurzfristigen Trainingsspiel gegen die 
D1 der HGV Hürth-Gleuel genutzt. Die Gleuler waren mit 12:4 Punkten Ta-
bellenzweiter in einer der Kölner Kreisklassen und sollte als Gegner nicht 
unterschätzt werden. In einem anschaulichen Spiel, mit vielen lichten Mo-
menten und guten Torwartparaden, gab es einen klaren Sieg.    
Mit Geislar 1 folgte die Übermannschaft der Klasse: 0 Verlustpunkte und ein 
Torverhältnis von +282 Toren (!). Hier ging es um Schadensbegrenzung und 
vielleicht um einen gewissen Lerneffekt. Nach knapp 10 Minuten stand es 
bereits 0:8 gegen uns und angesichts der Übermächtigkeit schwante uns 
böses. Die offensive Abwehr, die robuste Abwehr des körperlich weit über-
legenen Gegners und das temporeiche Konterspiel setzte den Kids mächtig 
zu, doch Mitte der ersten Halbzeit fühlte sich an der Ehre gepackt und setzte 
den ein oder anderen Nadelstich. Man nutzte die wenigen Freiräume zu gu-
ten Einlaufaktionen, versuchte die Abwehr dicht zu halten und schlug sich 
letzten Endes beim 12:29 recht tapfer.
Es folgten, wie in der Hinrunde, eine Niederlage gegen den TSV Bonn 1 (17:25) 
und ein Sieg gegen die Zweitvertretung von TSV Bonn (19:17).
Das letzte Spiel, vor dem Abbruch der Saison, sollte gegen die vor uns plat-
zierte Mannschaft aus Rheinbach stattfinden. Diesmal war die Mannschaft 
gut auf das schnelle Spiel der Rheinbacher eingestellt, doch der Gegner 
kannte natürlich auch unsere wuseligen Spieler, die sich ein ums andere 
Mal in der gegnerischen Abwehr festliefen. Matchwinner war der körperlich 
hoch überlege Kreisläufer der Rheinbacher, der erst zur Rückrunde aus Zül-
pich nach Rheinbach gewechselt war. Durch hohe Anspiele stand er ein ums 
andere Mal frei vor dem Tor und ließ Dominik kaum eine Chance. Das Spiel 
endete mit 20:15 für den Gastgeber aus Rheinbach.
Die beiden letzten, sicherlich einfacheren, Spiele fielen leider der Coro-
na-Pandemie zum Opfer.

Alles in allem war es eine sehr lehrreiche Saison, die die D1 mit 10:14 Punk-
ten auf dem 4. Platz beendete. Die vor uns liegenden Mannschaften werden 
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nächste Saison in die C-Jugend aufsteigen und es gilt einen der ersten bei-
den Plätzen in der Saison 2020/21 zu belegen, um dann an der Talentiade 
2021 teilzunehmen, um sich mit den Mannschaften des HVM-Verbandes zu 
messen. 

Ausser dem starken Torhüter Dominik Schmitz, der in die C-Jugend aufrückt, 
wird die Mannschaft geschlossen zusammenbleiben und durch den hoch-
motivierten Torwart der D2, Luis Waschkau, ergänzt. 

Die D1 bedankt sich bei den zahlreichen Zuschauern und bei den Spielern 
der D2, die das ein oder andere Mal ausgeholfen haben; dies waren Jan 
Kaspers, Phil Apostolidis, Tim Speichert und Luis Waschkau.  

Zum Kader gehörten: Dominik Schmitz (T), Nele Hohmann, Lena Schefer, 
Nils Hohmann, Simon Metzen, Jannik Marcus, Maurice Harth, Oskar Gierse, 
Ruben Timm und Julian Dengler 

Trainerin: Tanja Hohmann             
Co-Trainer Kajeepan Maheswaran
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D2: Ein eingespieltes Team
Die D2-Jugend der HSG Euskirchen ging in der abgelaufenen Saison in der 
Kreisklasse C auf Punktejagd. Die Gruppe C bedeutete zwar teilweise weitere 
Fahrten in den Bonner Bereich, doch zum Glück waren hier auch die Gegner 
anspruchsvoller als in der Euskirchener Gruppe, in der die D2 letztes Jahr 
spielte. 
Das Grundgerüst der Mannschaft war unverändert, die Bewegungsabläufe 
der Mitspieler im Angriff und der Abwehr gut abgestimmt und eingespielt. 
Allerdings war einer der größten Gegner an so manchem Wochenende die 
Personalnot und man wusste erst kurz vor dem Spieltag, ob genügend Kin-
der zum Spiel erscheinen würden.
Nach dem gelungenen Saisonauftakt gegen die D2 von Düren 99 startete 
man im ersten Meisterschaftsspiel mit einem 21:17 gegen die Zweitvertre-
tung der HSG Siebengebirge. Für das erste Spiel war es ein guter Auftritt um 
die Truppe von Trainer Kajeepan Maheswaran.
Licht und Schatten wechselten in den nächsten Spielen. So setzte es im 
ersten Auswärtsspiel gegen die Mannschaft aus Merl eine klare 10:17-Nie-
derlage, bei der den Kids die nötige Konzentration und der Spielwitz fehlte. 
Diese war aber dann bei der nächsten Partie gegen TSV Bonn rrh wieder da 
und bescherte mit 30:12 den höchsten Sieg der Saison.
Nach den Herbstferien trat die Mannschaft mit neuen Gesichter an: Mit 
Nele Hoeterkes aus der wC und dem Rückkehrer Janik Brams, der ein Jahr 
pausierte, konnte die Personalnot ein wenig gemildert und das Spielniveau 
gehoben werden. In seinem ersten Spiel auf der Trainerbank musste Gui-
do Harth allerdings die Niederlage seiner Mannschaft gegen den verlust-
punktfreien Tabellenführer aus Ollheim-Straßfeld miterleben. Dabei sah es 
zunächst nach einem Debakel aus, denn zur Halbzeit lag man bereits mir 
sechs Toren zurück. Doch raufte sich die Mannschaft zusammen und kam 
in der zweiten Hälfte Tor um Tor ran. Leider wurde die Mannschaft für ihre 
tolle Aufholjagd nicht belohnt – am Ende stand es 24:22 für den Favoriten. 
Das Spiel gegen den Tabellenletzten Poppelsdorf 2 gestaltete sich schwieri-

D2 IN DER HSG EUSKIRCHEN
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ger als erwartet, denn die Gäste hatten ihre erste Mannschaft aus der Kreis-
liga abgemeldet und traten mit etlichen Spielern aus der höheren Klasse 
an. An der sehr offensiven Deckung bissen sich unsere Spieler immer wie-
der die Zähne aus und mussten manchen Ballverlust und daraus erspielten 
Tempogegenstoß hinnehmen. So stand es zur Halbzeit 7:10 und in der Pause 
musste das Spielen und Laufen ohne Ball erklärt werden. Fortan fanden 
unsere Jungs immer wieder freie Räume und kamen immer wieder ungehin-
dert zum Abschluss. Am Ende hieß es dann 20:19 für die HSG.
Die Hinrunde wurde mit zwei weiteren Siegen gegen Godesberg (11:10) und 
Rheinbach 2 (21:11) auf dem zweiten Platz abgeschlossen.
Die Rückrunde startete mit einer Wiedergutmachung gegen Merl. Beim 
22:12-Heimerfolg wurde dem Gegner keine Chane gelassen, doch in den fol-
genden Spielen merkte man wieder die personelle Unterdeckung. Aufgrund 
Verletzung, Krankheit oder anderer Termine fehlten ein ums andere Mal 
wichtige Spieler der Stammmannschaft.
Beim 22:18 Sieg gegen Siebengebirge musste unser Torwart Luis je eine 
Halbzeit durch Max und Nils vertreten werden. 
Gegen den Tabellenvorletzten aus Bonn tat man sich ohne Jan lange Zeit 
sehr schwer – man war zwar körperlich überlegen, aber auch nur mit sieben 
Spielern angetreten. Nele zog sich gegen Ende der Partie eine Verletzung am 
Bein zu, sodass sie in der immer hektisch werdenden Partie nur noch am 
eigenen Kreis die Abwehr verstärken konnte.
Beim Spitzenspiel gegen Ollheim waren bis auf Luisa wieder alle an Bord. 
Man nahm sich vor, nicht wie im Hinspiel die erste Halbzeit zu verschla-
fen, doch dies gelang leider nicht. Mit 11:14 ging es in die Halbzeit und 
auch zu Beginn der zweiten Halbzeit sah es zunächst nicht besser aus. Der 
Rückstand wuchs auf 11:16 an und betrug vier Minuten vor dem Ende immer 
noch 5 Tore. Doch wie im Hinspiel bäumte sich die Mannschaft auf und 
schaffte in der letzten Minute den 23:23-Ausgleich. Was für eine tolle, kämp-
ferische Leistung, zumal dies der erste Punktverlust der Ollheimer in dieser 
Saison bedeutete.
Ohne Tim musste man zu der erstarkten Mannschaft aus Poppelsdorf an-
treten. Tims Übersicht beim Spielaufbau fehlte und man hatte das Spielen 
ohne Ball aus dem Hinspiel verlernt. Ein ums andere Mal fing der Gegner 
unsere Bälle ab, weil einfach die Bereitschaft zum Laufen fehlte. Von Beginn 
an lief man einem Rückstand hinterher, der am Ende mit 20:25 doch recht 
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hoch ausfiel. Positiv zu erwähnen bleibt der erste Auftritt von Elisabeth, die 
sich immer wieder ihrem Gegner tapfer in den Weg stellte.
Im Spiel gegen den Godesberger TV ging es um den zweiten Tabellenplatz. 
Nach dem knappen Hinspielsieg und den zuletzt mäßigen Auftritten war 
man gewarnt, doch die Mannschaft begann hoch konzentiert. Ein 10:2 zur 
Halbzeit sprach für den Siegeswillen der Mannschaft, auch wenn man in der 
zweiten Halbzeit etwas übermutig wurde und teilweise nur auf den Angriff 
bedacht war. Das Spiel endete mit einem klaren 24:13-Sieg. 
Auch die abschließende Niederlage gegen Rheinbach 2 (ohne Phil) konn-
te uns nicht mehr den zweiten Tabellenplatz nehmen – Herzlichen Glück-
wunsch.

Zum Kader gehörten: Luis Waschkau (T), Nele Hoeterkes, Luisa Wischnewski, 
Elisabeth Galliat, Max Kühl, Phil Apostolidis, Jan kaspers, Janik Brams, Tim 
Speichert, Nils Berbuir, Tim Boehling und Louis Prägla 

Trainer: Guido Harth      Co-Trainerin und aufopferungsvolle Hauptorganisa-
torin: Gunhild Kaspers
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Die weibliche C-Jugend der HSG Euskirchen schaut auf eine erfolgreiche 
Saison 2019/2020 zurück und holte souverän den Titel in der Landesliga. 

Am Ende der vergangenen Saison formierte sich die weibliche C-Jugend der 
HSG Euskirchen neu. Zwar waren viele talentierte und motovierte Mädels 
im Kader und mit Gerd Pankratz stand ein Betreuer bereit, jedoch konn-
te zunächst kein Trainer für dieses Team gefunden werden. Erst nach den 
Sommerferien konnte Dirk Esser, der auch die 2. Herrenmannschaft der HSG 
Euskirchen trainiert, als verantwortlicher Trainer verpflichtet werden. Zu-
dem verstärkte sich der Kader im Sommer weiter.

In der sich nach den Sommerferien anschließenden Saison wurden sowohl 
in der Qualifikationsrunde als auch in der Meisterrunde alle Spiele ein-
drucksvoll gewonnen. In der Vorrunde gab es neuen Siege und das mit einer 
Tordifferenz von plus 221 Toren.

Dabei konnte selbst der Tabellenzweite, die HSG Siebengebirge, vor heimi-
schem Publikum in Kuchenheim mit 29:9 bezwungen werden. Vor allem in 
der Vorrunde konnten noch deutlich höhere Siege erzielt werden.

In der Meisterrunde blieb das Team ebenso ungeschlagen. Die Punkte und 
Tore aus der Vorrunde wurden gegen die dort verbliebenen 5 Teams (HSG 
Siebengebirge / SG Ollheim-Straßfeld / Bonn rrh. und JSG Hahn) mitge-
nommen und am Ende standen 14:0 Punkte und 254:94 (+ 160 !) Tore in der 
Abschlusstabelle. 

Dieser Erfolg wurde auch von Metallbau Kloppstein honoriert, der den Mäd-
chen einen neuen Satz Trikots stiftete und damit die HSG ihrem Wunsch, 
alle Mannschaften beim ersten Trikotsatz in einem einheitlichen Erschei-
nungsbild antreten zu lassen, ein weiteres Stück näher gekommen ist.

WC-JUGEND IN DER HSG EUSKIRCHEN



17

Doch auch neben der Meisterschaftsrunde gibt es Erfreuliches zu berichten. 
So richtete die HSG ein Weihnachtsturnier für weibliche C-Jugenden in Ku-
chenheim aus, bei der mit der HSG Würselen und dem TV Rötgen aus zwei 
Oberligateams zu Gast waren. Doch auch hier konnten sich unsere Mädels 
eindrucksvoll als Turniersieger durchsetzen.

Unvergesslich bleibt der Ausflug der gesamten HSG-Jugendmannschaf-
ten zum Bundesligaspiel Bergischer HC gegen Magdeburg in der Vorweih-
nachtszeit. Für die Nachwuchshandballer der HSG Euskirchen ein spannen-
der Ausflug, an den sie sich gerne und lange erinnern werden und bei dem 
das Wir-Gefühl der Mannschaften gestärkt wurde.

Alle Spielerinnen haben sich deutlich weiter entwickelt und freuen sich auf 
die kommende Saison.

In der erfolgreichen Mannschaft spielten:
Hannah Wiesmann (Tor); Lena Esser (RL); Linda Mohr (Kreis); Maxi Loh-
mann (LA/RM); Fenja Bücker (RM); Sophie Schorn (RR); Antonia Brock (RA) 
Mary-Lynn Schlipp-Adoyo (Kreis/Rückraum); Lara Arsenovic (RR/RA);  
Olivia Schmidt (Kreis/LA); Johanna Riehl (LA/RA); Ina Burchardt (LA/Kreis) 
Alysha Grüner (LA); Emina Schneider (LA/RA); Nele Höterkes (LA)

Trainer: Dirk Esser 
Co- Trainer und Betreuer: Gerd Pankratz
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Nach der abgelaufenen Saison 2018/2019, in der wir mit zwei weiblichen 
C-Jugend Mannschaften gespielt haben, war klar, dass aufgrund des Alters 
ein paar Mädels in die B-Jugend wechseln mussten.
Da zu diesem Zeitpunkt keine wB bestand, wurde kurzerhand ein neues 
"Projekt" ins Leben gerufen. Alle Mädels aus dem Jahrgang 2004 mussten 
die C-Jugend verlassen.

Leider waren dies nur sechs Leute (Franka, Jenny, Julie, Laura, Lea H., Lea W.), 
womit natürlich keine Mannschaft gebildet werden kann.
Die C-Jugend hatte einen großen Kader mit Mädels aus den Jahrgängen 2005 
& 2006. Somit entschieden wir uns gemeinsam mit den Mädels, dass der 
Kader aus Spielerinnen der C-Jugend aufgestockt wird.

Durch drei feste Zugänge (Indira, Maanuyaa, Melina) und den Neuzugang 
aus Palmersheim (Nina; Jahrgang 2003), bestand das Team nun aus zehn 
Spielerinnen (zwei Torhüterinnen, acht Feldspielerinnen).
Zu Beginn der Vorbereitung erklärten sich auch Sophie und Lena aus der 
C-Jugend bereit auszuhelfen. Dazu möchten wir nochmal Danke sagen, da 
beide der doppelten Belastung von C- & B-Jugend stand hielten und beson-
ders bei Spielen ihr Können unter Beweis stelten.

Die Vorbereitung, mit nun 12 Spielerinnen im Kader, gestaltete sich sehr po-
sitiv. Niemand wusste so richtig was in der B-Jugend, bei teilweise zwei bis 
drei Jahre älteren Gegnerinnen, auf einen zu kam.
Die scheinbare Ungewissheit aber spornte alle Mädels noch mehr an.
Laufeinheiten ohne Ball (der Horror eines jeden Handballers), Athlethik-
training, Tabata und die ersten Koordinationseinheiten zeigten eine positi-
ve Entwicklung des Teams und ließ die Vorfreude auf das neue Abenteuer 
B-Jugend aufkochen.
Am 15.09.2019 um 11Uhr war es dann soweit und das erste Spiel stand an.
Gegner waren die Mädels aus Königsdorf, teilweise mit bekannten Gesich-

WB-JUGEND IN DER HSG EUSKIRCHEN
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tern aus der vergangenen Saison (C-Jugend Oberliga). Das Spiel ging knapp 
verloren, welches aber wohl das letzte gewesen sein sollte.
Im Rückblick ließ sich diese Niederlage durch das anfänglich, fehlende 
Selbstvertrauen erklären und keinesfalls durch fehlendes Können.

Ab dem zweiten Saisonspiel wurde jedes Spiel gewonnen und von Woche zu 
Woche zeigte sich, dass die Mädels Fortschritte im Individuellen, sowie in 
der Mannschaftsleistung machten. Zu diesem Zeitpunkt konnten wir noch 
eine Spielerinnen beim Handball neu begrüßen (Leonie; Jahrgang 2004).

Gegen den Tabellenzweiten (Godesberger TV) waren die Siege (6:16 Hinrun-
de & 24:15 Rückrunde) genauso wichtig, wie gegen die Mädels der wSG Vor-
eifel und Turnerkreis Nippes (Platz 2&3).

Das ungewollt letzte Saisonspiel fand am 09.03.2020 gegen den TVE Bad 
Münstereifel statt, welches mit 15:36 gewonnen wurde.
Durch die beginnende Situation des Corona-Virus wurde die erste, sehr er-
folgreiche B-Jugend Saison unvollendet, (ein ausstehendes Spiel) aber als 
Meister beendet.

Zusammenfassend können wir positiv & stolz auf diese Saison zurückbli-
cken. Die Mädels (die teilweise seit der E-Jugend zusammen spielen) haben 
sich stak weiterentwickelt und als Team immer besser eingespielt.

Der abrupte Saisonabbruch und die damit verbundenen Einstellung des 
Trainingsbetriebs traf uns sehr, da sich die Wege von Team und Trainerinnen 
trennen (was während der Saison den Mädels schon mitgeteilt wurde).
Dennoch steht eine Abschluss- und Meisterfeier an, sobald die Umstände 
dies wieder zulassen.

Wir danken allen Eltern, Gegnern, Schiedsrichtern und Mitwirkenden für die 
schöne Saison und freuen uns auf ein hoffentlich baldiges Wiedersehen in 
der Sporthalle.

Eure Mädels der weiblichen B Jugend
mit Trainerinnen Corinna und Kira
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1. Vorsitzender /
Kontakt Sportlerheim 

Manfred Küster
mkmessebau@t-online.de Mobil: 0172 8805211

2. Vorsitzende Sabine Brock
s.schulzi@freenet.de

Tel: 02251 72268
Mobil: 0174 6125685

Geschäftsführerin Karin de Vries-Floß
geschaeftsfuehrung-tveuenheim@gmx.de -

Kassenwartin Susanne Heinen 
Susanne_Heinen@t-online.de -

Kassiererin Sabine Brock
s.schulzi@freenet.de

Tel: 02251 72268
Mobil: 0174 6125685

Damenwartin Judith Blauen 
blauen@hsg-euskirchen.de -

Herrenwart Michael Sonntag Mobil: 0171 5331566

Jugendwartin Judith Blauen 
blauen@hsg-euskirchen.de -

Turnwartin Annika Maischak
annikamaischak@web.de -

Schwimmwartin Anne-Gret Krämer 
a-g.kraemer@gmx.de Tel: 02251 71705

Damengymnastik Yvonne Bünder
yvonne.buender@web.de

Tel: 02251 61976
Mobil: 0176 56925869

Pressewartin Laura Birkenfeld
laura.birkenfeld@web.de -

Sozialwartin Ulrike Schmidt 
Schmidt_Rike@web.de -

1. Beisitzerin Britta Pelzer
b.pelzer@web.de Mobil: 0177 6747928

2. Beisitzerin Ingrid Schwarzbach 
i.schwarzbach@web.de Mobil: 0178 4682874

DER VORSTAND DES TV EUENHEIM
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SOMMERFEST 2020
LEIDER FÄLLT DAS  

SOMMERFEST IN DIESEM 
JAHR ERSATZLOS AUS!
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1. DAMENMANNSCHAFT IN DER HSG EUSKIRCHEN

Wie es sich wahrscheinlich schon rumgesprochen hat, wurde unsere Saison leider, 
aber auch vernünftigerweise wegen Corona abgebrochen. Es ist also an der Zeit, 
diese nochmal Revue passieren zu lassen.
Mit neuem Trainer, einigen neuen Spielerinnen und einer guten, anstrengenden 
Vorbereitung starteten wir zwar motiviert, aber dennoch etwas holprig in die Sai-
son. Nach zwei Niederlagen und zwei Siegen wussten wir, dass es eine schwierige 
Saison wird. Denn wie schon im Jahr zuvor, war die Tabelle sehr eng und es waren 
vier Absteiger angekündigt.
Positiv war, dass wir dank eines großen Kaders und guter Trainingsbeteiligung 
einige Verletzungen unserer Spielerinnen kompensieren konnten. Andererseits 
bescherte es uns das Luxusproblem, dass man nicht immer alle Spielerinnen mit-
nehmen konnte.
Weiterhin verlief die Saison durchwachsen - eigentliche Pflichtsieg-Spiele wurden 
verloren, dann wiederum klaute man überraschend dem bis dato ungeschlage-
nen Tabellenführer und jetzigem Meister Merkstein die ersten zwei Punkte (20:19). 
Beflügelt von diesem Sieg kämpften wir uns Anfang des Jahres im Halbfinale des 
Pokals gegen Troisdorf ins Finale, wo wir uns schließlich deutlich gegen den Ober-
ligisten Erftstadt geschlagen geben mussten. Trotzdem war es ein Erfolg für uns.
Danach ging es mit der Rückrunde weiter. Aus 6 Spielen konnten wir uns 8 Punkte 
erspielen. Das war zwar nicht ganz das, was wir uns vorgenommen hatten, aber 
reichte knapp für den vierten Tabellenplatz.
Unsere nächsten zwei Spiele wurden wegen Corona-Fällen im Aachener Kreis ab-
gesagt, wobei man kurz darauf vorerst den Spielbetrieb einstellte. Nach langem 
Warten und einem letzten Funken Hoffnung gab der HVM dann den Abbruch der 
laufenden Saison bekannt.
Kurze Zeit später erreichte uns dann die offizielle Meldung, dass es dieses Jahr 
vier Aufsteiger geben wird. Mit unserem 4. Tabellenplatz, von dem uns nur 3 Tore 
Differenz zum 5. Tabellenplatz trennten, zählten wir also zu den glücklichen Vieren.
Zu gern hätten wir den Aufstieg auf Mallorca gefeiert, was aber zurzeit nicht mög-
lich ist. Wir hoffen auf ein schnelles Nachholen der Aufstiegsfeier. Noch ist unklar, 
wann wir in die Vorbereitung einsteigen dürfen. Denn es gibt noch einiges zu tun. 
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Zwar stellten wir die drittbeste Abwehr, auch dank unserer gut aufgelegten Torhü-
terinnen in der abgelaufenen Spielzeit, aber an unserem Angriffsspiel müssen wir 
noch arbeiten. Ebenso ungewiss ist, ob die kommende Saison planmäßig starten 
kann und unsere Fans uns unterstützen dürfen. Es bleibt uns nur übrig, abzuwar-
ten, wie sich die Lage entwickelt.
Abschließend möchten wir unseren Fans für die tolle Unterstützung danken! Wir 
zählen auch dieses Jahr wieder auf euch und freuen uns auf das Abenteuer Ver-
bandsliga.

Bleibt alle gesund! Wir hoffen, euch bald wieder in der Halle zu sehen.
Bis dahin!
Eure Mädels
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TABELLE – 1. DAMENMANNSCHAFT

DIE 1. DAMENMANNSCHAFT 
JETZT AUCH AUF FACEBOOK LIKEN 
UND NICHTS MEHR VERPASSEN!

facebook.com/tvedamen

NR. Mannschaft Tore Diff. Punkte

1 HSG Merkstein 385:297 88 24:6

2 HSV Troisdorf 346:316 30 22:8

3 HC Cologne Kangaroos 358:329 56 19:11
4 HSG Euskirchen 315:311 4 16:12

5 BTB Aachen 324:323 1 16:12

6 HC Gelpe/Strombach III 386:354 32 14:16

7 SV Eilendorf 265:287 -22 14:16

8 VfR Übach-Palenberg 330:363 -33 12:18

9 ASV SR Aachen II 292:347 -55 9:19

10 HV Erftstadt II 326:427 -101 2:30
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DIE 2. DAMENMANNSCHAFT 
JETZT AUCH AUF FACEBOOK LIKEN 
UND NICHTS MEHR VERPASSEN!

facebook.com/tve2.damen

2. DAMENMANNSCHAFT IN DER HSG EUSKIRCHEN

Eine Saison voller Höhen und Tiefen erlebte die 2. Damenmannschaft der HSG 
Euskirchen. Nachdem man im Mai endlich in Julian Meyer einen neuen Trainer 
finden konnte, begann eine wirklich gut strukturierte Vorbereitung. Auf wochen-
langes Konditionstraining, folgten nacheinander die Blöcke Abwehr und Angriff. 
Voller Motivation starteten wir in die neue Saison und legten einen ziemlichen 
Fehlstart hin. Irgendwie ließen sich die Trainingsinhalte im Spiel nicht mal eben 
so umsetzen. Wir mussten feststellen, dass auch der personelle Umbruch in-
nerhalb des Kaders sich bemerkbar machte. Eine Weil brauchten wir, bis wir 
eingespielt waren und die neuen Konzepte greifen konnten. So wurde unser 
Spiel ab November deutlich ansehnlicher und endlich konnten wir auch Punkte 
sammeln.  Doch insgesamt waren wir noch zu wenig stabil in unserem Spiel, 
sodass es auch kleinere Rückschläge gab. Früh war daher der Klassenerhalt 
das Ziel mit dem festen Glauben daran, dass die nächste Saison ohne großen 
Umbruch deutlich besser werden würde. Bevor die Saison unterbrochen wurde, 
hatten wir es aus eigener Kraft von den Abstiegsrängen weggeschafft.
Was bleibt aus der Saison 2019/2020 sind wirklich viele, total nette Neuzugänge, 
die immer wieder in die Mannschaft integriert werden konnten und den Spaß-
faktor im Team noch einmal steigerten. Mittlerweile sind wir so viele handball-
begeisterte Damen, dass für die kommende Saison eine 3. Damenmannschaft 
für die HSG Euskirchen an den Start gehen wird. 
Die geplante Mannschaftsfahrt musste leider abgesagt werden und wird im 
nächsten Jahr nachgeholt. Aktuell befinden wir uns bereits wieder in der Vor-
bereitung auf die neue Saison und ziehen unsere Runden mit Abstand auf dem 
Sportplatz, den wir im letzten Jahr bereits intensiv kennenlernen durften. Aber 
es überwiegt die Freude, dass wir uns wiedersehen können und so warten wir 
gespannt darauf, endlich wieder mit Ball trainieren zu dürfen.
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TABELLE – 2. DAMENMANNSCHAFT

NR. Mannschaft Tore Diff. Punkte

1 wSG Voreifel 535:345 190 32:6

2 HSG Geislar-Oberkassel 396:336 60 25:9

3 HSV Troisdorf 388:252 35 23:13

4 TV Palmersheim 328:305 23 20:16

5 TSV Bonn rrh. II 377:374 3 17:19
6 HSG Euskirchen 306:315 -9 14:20

7 TuS Niederpleis II 306:315 -9 10:26

8 wSG Voreifel II 248:456 -208 3:35
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DIE HERREN IN DER HSG EUSKIRCHEN

Es sind besondere und einschneidende Zeiten, die wir momentan alle und 
das weltweite erleben. Auch an unserem Handballsport ist die Pandemie nicht 
spurlos vorrübergegangen sind. So musste auch wir im Vorstand und der HSG 
Leitung Entscheidungen treffen, die wir, wie viele andere auch, wohl so noch 
nicht treffen mussten. Am Mittwoch den 11. März spielte unsere 2. Herrenmann-
schaft das wohl letzte Spiel im gesamten Handballverband Mittelrhein. Es war 
das Nachholspiel aus der Hinrunde gegen den TSV Bonn rrh 3 und konnte sogar 
mit einem Tor mit 26:27 Toren gewonnen werden. Eigentlich hätte am darauf-
folgenden Samstag schon das Spiel der Rückrunden gegen den TSV Bonn rrh 3 
stattgefunden, aber dazu kam es dann nicht mehr. Schon am späten Nachmit-
tag wurde vom Verband der gesamte Spielbetrieb im Jugendbereich eingestellt 
und die Saison abgebrochen. Am folgenden Tag wurde dann auch im gesamten 
Seniorenbereich der Spielbetrieb vorerst ausgesetzt. Auch wir von der HSG Lei-
tung haben dann am Freitag den 13.03. verantwortungsvoll gehandelt und den 
gesamten Trainingsbetrieb eingestellt. Wie es weiterging wissen wir alle und 
die Saison wurden dann nach Ostern auch im Seniorenbereich abgebrochen. 
Nach einem bestimmten System wurden nun die Aufsteiger in den jeweiligen 
Lingen ermittelt und da es in keiner Liga Absteiger gibt, kommt es teilweise 
schon zu seltsamen Situationen. Doch auch aus meiner Sicht war das in dieser 
besonderen Situation die einzige einigermaßen gerechte Lösung. Unsere Her-
renmannschaften waren davon nicht betroffen, alle Mannschaften schlossen 
im gesicherten Mittefeld ab. Die 1.Mannschaft auf dem 8. Platz der Landesliga, 
die 2.Mannschaft auch auf dem 8. Platz der Kreisliga und die 3. Mannschaft auf 
dem 4. Platz in der Gruppe A der 2. Kreisklasse. Die Herrenmannschaften waren 
somit nicht von der Aufstiegsregelung betroffen und bleiben auch in der neuen 
Saison in der jeweiligen Liga. Doch eine Seniorenmannschaft hat es betroffen 
und das positiv und hier sei ein kleiner Blick zu den Damen gestattet, unsere 1. 
Damenmannschaft ist auf den 4. Platz liegen in die Verbandliga aufgestiegen, 
dazu herzliche Gratulation.
Für alle Mannschaften konnte natürlich bisher leider keine Saisonabschluss 
gemacht werden. Daher möchte ich mich auf diesem Wege noch mal beim 
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scheidenden Trainer der 1. Herrenmannschaft Andreas Trimborn bedanken, wir 
werden sicherlich noch einen Weg finden das noch gebührend nachzuholen.
Anfang Juni konnten wir nach einigen Lockerungen wieder in den Trainings-
betrieb auch in der Halle mit entsprechenden Auflagen einsteigen. Auch die 
1.Herrenmannschaft ist um den neuen Trainer Stefan Tuitje in die Saisonvorbe-
reitung gestartete. Aus einem Kader von 20 Spielern wird Stefan Tuitje während  
der Saisonvorbereitung die Mannschaft für die neue Saison formen, die dieses-
mal voraussichtlich bereits am 29.08.2020 beginnen wird.
Bei unsere 2.Herrenmannschaft gibt es auch eine Änderung auf der Trainer-
bank. Dirk Esser wird nicht mehr zur Verfügung stehen, bleibt der HSG aber 
erhalten, da er unsere beiden weilblichen B-Jungendmannschaften trainieren 
wird. Frank Kalenborn übernimmt somit als Trainer die 2. Mannschaft und wird 
sich auch um die die 3.Herrnmannschaft, unterstützt von Hubert Lanzerath und 
Dirk Becker, kümmern. 

Vermutlich werden wir die schon traditionelle Saisoneröffnung eine Woche vor 
Saisonbeginn der 1.Herrenmannschaft zumindest nicht in gewohnter Weise ab-
halten können. Hierzu werden wir rechtzeitig informieren.

Zum Abschluss lassen Sie mich mit ein Aufruf schließen, nicht nur in diesen 
besonderen Zeiten auch sonst bauchen weitere Unterstützung gerade im Ju-
gendbereich wo wir einen Jugendwart für den männliche Bereich suchen. Auch 
Trainer werden immer gesucht, gerade akut für die männliche B-Jungend. Trau-
en Sie sich und sprechen uns an.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine schöne Sommerzeit und erholsame 
Sommerferien.

Mit sportlichen Grüßen
Michael Sonntag
Handballabteilungsleiter TV Euenheim und HSG Euskirchen
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TABELLE – 1. HERRENMANNSCHAFT

NR. Mannschaft Tore Diff. Punkte

1 Polizei SV Köln 661:499 162 34:6

2 TuS Königsdorf 563:458 105 26:12

3 TV Palmersheim 507:505 2 26:12

4 TV Jahn Köln-Wahn II 497:460 37 25:13

5 TV Rheinbach II 470:436 34 22:12

6 SSV Nümbrecht Handball II 477:487 -10 21:17

7 HSG Geislar-Oberkassel 501:483 18 18:20
8 HSG Euskirchen 510:492 18 18:20

9 CMJV Oberwiehl II 490:543 -53 16:22

10 ASV SR Aachen II 387:440 -53 12:22

11 HC Gelpe/Strombach II 492:507 -15 12:24

12 TuS Niederpleis 418:468 -50 10:26

13 HSG Marienheide/Müllenbach 437:537 -100 10:28

24 TV Bergneustadt 387:482 -95 8:28

DIE 1. HERRENMANNSCHAFT 
JETZT AUCH AUF FACEBOOK LIKEN 
UND NICHTS MEHR VERPASSEN!

facebook.com/HSGEuskirchenHerren
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RADSPORT IM TV EUENHEIM

3ELFER Rad-Challengeim Schwarzwald
Tour-Info: 311 km, 11 Pässe mit insgesamt 6.750 Hm

Cemile Trommer, Radsportlerin aus Mühlheim an der Ruhr, die unsere Trainings-
gruppe „P-Express“ hier und da bei Trainingsausfahrten begleitet, schreibt heu-
te für unsere Redaktion ihren Erfahrungs-Bericht über das 3elfer-Abenteuer im 
Schwarzwald mit einigen Fahrern unseres Teams.:

Mit dem Bike-Artikel über die 3ELFER Rad-Challenge und der Suche nach einer 
Alternative zu den Corona bedingten Renn-Absagen, stand spontan der Plan, 
die Distanz-Höhenmeter-Herausforderung im Schwarzwald in Angriff zu neh-
men. 
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Mit an Board des P-Expresses die 5 Jungs vom Hape-Factory Racing Team: 
Tommy, Stefan, Reifi, Ralf und Lars. 

Die Unterkunft für dieses Abenteuer ermöglichte uns Kevin, Lars‘ Freund und 
Arbeitskollege. Herzlich, selbstlos und unfassbar freundlich wurden wir 6 bis 
dato „völlig Fremde“ wie selbstverständlich aufgenommen und auch noch nach 
der mega Tour à la Sternekoch um Mitternacht vorzüglich bekocht! Wahnsinn 
und riesen Dank dafür!

Früh um 3h am Morgen startete unser Tag mit dem Mahlgeräusch der Kaffee-
maschine: raus aus dem Bett, guter Kaffe, Porridge-Frühstück und schon ging 
es mit dem Auto zum Startpunkt nach Herrenberg. Ausladen, Bike- und Materi-
alcheck, Startselfie und pünktlich um 5:45h starteten wir in unser gigantisches 
(bezogen auf Distanz und Höhenmeter) Bikeabenteuer. Die ersten Kilometer 
führten uns schnell und etwas undurchsichtig durch den Schwarzwälder Nebel 
über menschenleere, kleine Asphaltsträßchen. Die Stimmung und Beine waren 
super! Da war es gar nicht so leicht, die Anstiege - insgesamt 17 Stück an der 
Zahl und einige davon richtige Rampen- nicht wie in gewohnter Weise auch mal 
mit ordentlich Druck auf dem Pedal anzugehen sondern so, dass man nicht die 
letzten 100km gänzlich parkt. Genauso wichtig war die Verpflegung: alle 45min 
erinnerte uns ein Timer von Anfang an genügend Energie zuzuführen. Das Wet-
ter war spitze aber ab 10h brütend heiß und trocken, sodass wir doch mehr 
Flaschen-Auffüllstops als ursprünglich geplant einlegten. Das kostete natürlich 
Zeit aber für die Länge der Tour waren diese Zeitabstriche absolut notwendig.
Bestimmte Streckenpunkte -in der Regel oben an Aussichtsplattformen- wur-
den mittels Beweisfoto von uns festgehalten und dem Veranstalter zugeschickt, 
um ordnungsgemäß zu belegen, dass wir auch wirklich dort waren.

Die Landschaft entlang der Strecke war traumhaft und jeden Blick zur Seite wert. 
Sie hat die typische Schwarzwälder Idyll-Atmosphäre mit den kleinen Holzhäus-
chen-Örtchen, grünen, beweideten Wiesen, Trinkwasser führenden Bächen und 
unzähligen Nadelwäldern beeindruckend wiedergegeben. 

Jeder aus der Truppe hatte über die gesamten 13 Stunden Fahrzeit das ein oder 
andere Tief (mental, physisch oder mechanisch) aber genauso hatten wir auch 
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unzählige Hochs mit viel ultra viel Spaß. Gegenseitig haben wir uns unterstützt 
und bestärkt und toll harmoniert, was rundum betrachtet mitentscheidend da-
für war, dass wir diese wahrhafte „Kraxel-Challenge“ mit 311km und 6100hm 
gemeinsam finishen konnten.

Tolles Gefühl, ein Teil dieser erfolgreichen 3ELFER Challenge und zusätzlich die 
erste weibliche Finisherin zu sein. 
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 *  5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km, Details 
 unter www.mitsubishi-motors.de/garantie 

Messverfahren VO (EG) 715 / 2007, VO (EU) 
2017 / 1151 Space Star Intro Edition 1.0  
Benziner 52 kW (71 PS) 5-Gang Kraft-
stoffverbrauch (l / 100 km) innerorts 5,2; 
außerorts 4,0; kombiniert 4,5. CO2-Emission 

(g / km) kombiniert 102. Effizienzklasse C. Space Star Kraft-
stoffverbrauch (l / 100 km) kombiniert 5,1 – 4,5. CO2-Emission  
(g / km) kombiniert 116 – 102. Effizienzklasse D - C. Die Werte 
wurden entsprechend neuem WLTP-Testzyklus ermittelt und 
auf das bisherige Messverfahren NEFZ umgerechnet.
1 I Unverbindliche Preisempfehlung der MMD Automobile GmbH, ab 
 Importlager, zzgl. Überführungskosten, Metallic-, Perleffekt- und Premium-
Metallic-Lackierung gegen Aufpreis. 2 I Hauspreis, solange Vorrat reicht.

Der neue 
Mitsubishi
Space Star

Mitsubishi Space Star Intro Edition  
1.0 Benziner 52 kW (71 PS) 5-Gang

statt 11.790 EUR1

 EUR2nur  9.990

Autohaus Lückerath GmbH 
Kommernerstr. 127 - 135
53879 Euskirchen
Telefon 02251/775400
https://www.auto-lueckerath.de/


